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Kleine Anfrage 1907 
des Abgeordneten Péter Vida 
BVB / FREIE WÄHLER Gruppe 
 
 
an die Landesregierung 
 
 
Schadstoffe in Lebensmitteln gefunden – Fragen zur Kontrolle der Lebensmit-
telerzeugung in Brandenburg 

 
Die Agrar- und Lebensmittelbranche ist einer der wichtigsten Wirtschaftszweige in 
Brandenburg und einer der größten Arbeitgeber des Landes. Für den Absatz der 
Lebensmittel ist das Vertrauen in die gesundheitliche Unbedenklichkeit der Pro-
dukte extrem wichtig. 
 
Bei einem im Juli veröffentlichten Test der Zeitschrift "Ökotest" wurden jedoch in 
einem Fleischprodukt aus Brandenburg hohe Dosen Antibiotika und Mineralöl-
rückstände gefunden. Laut Aussage der Zeitschrift hätte das Produkt aus diesen 
Gründen nicht verkauft werden dürfen. Dies wirft in der Bevölkerung Fragen nach 
der Kontrolle der Lebensmittelbranche in Brandenburg auf. 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Haben die Landesregierung bzw. untergeordnete Behörden auf  diesen Fall 

reagiert? Wenn ja: Wie? 
 
2. Ist der Landesregierung bekannt woher das mit hohen Dosen Antibiotika ver-

setzte Fleisch stammt? Wenn ja: Stammt das Fleisch aus einem Stall in Bran-
denburg? 

 
3. Welche Kontrollen oder gesetzlichen Anforderungen sollen verhindern, dass 

stark mit Antibiotika versetztes Fleisch in den Handel bzw. die Lebensmittelin-
dustrie gelangt? 

 
4. Welchen Strafen sind bei Verstoß vorgesehen? 
 
5. Wer ist bei diesen Maßnahmen für die Kontrolle verantwortlich? 
 
6. Wo haben diese Kontrollen versagt? 
 
 



7. Ist der Landesregierung bekannt, wie die Mineralölrückstände in die Fleischwa-
ren gelangen konnten? Wenn ja: Wie kamen sie dort hinein und wo ist die ur-
sprüngliche Quelle? 

 
8. Welche Kontrollen oder gesetzlichen Anforderungen sollen verhindern, dass 

mit Mineralölrückständen oder anderen Schadstoffen verseuchte Lebensmittel 
in den Handel bzw. die Lebensmittelindustrie gelangen? 

 
9. Welche Strafen sind bei Verstoß vorgesehen? 
 
10. Wer ist bei diesen Maßnahmen für die Kontrolle verantwortlich? 
 
11. Wo haben diese Kontrollen versagt? 
 
12. Welche Maßnahmen plant die Landesregierung, um zukünftig die Belastung 

von Lebensmitteln mit Antibiotika bzw. die Verseuchung von Nahrungsmitteln 
mit Schadstoffen zu verhindern? 

 
 


